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Am Faschingsdienstag wurde die
Schule von seltsamen Gestalten
bevölkert. Es wurden Hexen,
Clowns, Prinzessinnen, Ritter,
Bären, Indianer und viele mehr
gesichtet. Trotzdem wurde bis zum
Besuch der fleißigen Bienen aus
dem Kindergarten in der Schule
gearbeitet. 

Die Schüler begrüßten die
Kindergartenkinder mit einem umge-
dichteten Faschingslied und die flei-
ßigen Bienen erfreuten mit ihrem
humorvollen Bienenlied. Als
Geschenk überreichten sie jeder
Klasse eine selbst gebastelte Biene.

In der großen Pause servierten
fünf pinke "Bussi-Bären" die vom
Elternverein gespendeten Krapfen
und teilten an die Kinder Sackerl mit
Gummibären aus.

Um 10:00 Uhr marschierten die
Schüler und Lehrer  mit musikali-
scher Unterstützung durch SOL
Barbara Ertl los  - Richtung Mühldorf
- im Gepäck das "Mühldorfer
Faschingslied 2012" (B. Ertl). 

Bei zahlreichen Stationen prä-
sentierten die Schüler mit
Begeisterung das gelernte Lied und
freuten sich sehr über den Applaus
und die erhaltenen Naschereien.

Daniela Berger

FASCHINGSDIENSTAG IN DER VOLKSSCHULE

TAFERLKLASSLER AUFGEPASST!

Der Schulweg birgt viele Gefahren in sich. Damit alle Kinder sicher 
die Schule erreichen, stattete die Raiffeisenbank Mühldorf die Schüler 

der 1. Klasse auch heuer wieder mit Warnwesten aus.
Selbst die Raiffeisen-Sumsi lacht munter von der Warnweste. 

So kommen die Schüler sicherer an ihr Ziel.

Die Volksschule Mühldorf 
hat jetzt eine 

eigene Homepage:

http://vsmuehldorf.ac.at
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LUST AM LESEN FÖRDERN

Mit dem Ankauf von ausgewähl-
ten 45 Kinderbüchern,  die ein brei-
tes Spektrum an erzählender
Literatur und Sachbücher  umfasst,
wird  so die Lust am Lesen in der

Grundschule gefördert. 
Eine regelmäßige Erneuerung

und Aktualisierung des Buchbe-
standes  ist die Voraussetzung
dafür, dass die Schulbücherei

attraktiv bleibt und gern genutzt
wird. Interessante Buchpakete, dar-
unter auch Neuerscheinungen, die
auf alle vier Klassen aufgeteilt wur-
den, stehen der Wissenserweite-
rung und  der Freude am Lesen ab
sofort zur Verfügung.

GR Christa Hameseder
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Am Mittwoch, dem 15.2.2012
besuchten alle Klassen der VS
Mühldorf das Theaterstück
"Sterntaler", das in Spitz aufgeführt
wurde.

Team Sieberer schaffte es, einen
pädagogisch wertvollen Inhalt in das
Märchen "Sterntaler" einzubauen
und damit für die Kinder anspre-
chend zu gestalten. Einige unserer
Schüler durften Bühnenluft schnup-
pern und beim Stück mitwirken. Das
bleibt natürlich in guter Erinnerung!

Daniela Berger

SCHI- UND RODELTAG AM JAUERLING

Am Donnerstag, dem 26. Jänner
2012, fand an der VS Mühldorf unter
der Leitung von Frau HOL Marianne
Bürlein aus Spitz erstmals  ein Schi-
und Rodeltag am Jauerling statt.

Mehr als die Hälfte der Schüler
verbrachte den Tag bei traumhaftem
Wetter auf der Schipiste. 

Die restlichen Schüler hatten
Bobs und Schlitten im Gepäck und
rodelten auf einer benachbarten
Wiese. In der Hütte traf man sich
dann, um zu verschnaufen und sich
aufzuwärmen.

Die Schüler wurden in
Kleingruppen (max. 4 Kinder) einge-
teilt, die unter der Leitung eines
Erwachsenen standen. Unterstützt

wurde das Lehrerteam
dabei von den Nachmit-
tagsbetreuern Susanne
Gafko und Patrick
Bruckner (Spitz) sowie
engagierten Eltern, die
sich bereit erklärten, die
Verantwortung für eine

Gruppe zu
ü b e r n e h -
men.

H e r z -
lichen Dank
n o c h m a l s
an Bruno
M o r t h ,
R a i n e r
E i g n e r ,
B e a t r i x
H a n d l ,
S i l v i a
Sekora und
D a n i e l a
Ottendorfer,
ohne deren

Mithilfe diese Veranstal-
tung nicht möglich
gewesen wäre.

Die Schüler waren
von diesem etwas ande-
ren Schultag begeistert
und meinten: "Das sollte
es öfter geben!"

Daniela Berger

“STERNTALER” - EIN THEATERSTÜCK

März 2012
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Bei der Generalversammlung am
21.01.2012 im Gasthaus Sieben-
handl in Mühldorf wurde der
Vorstand des MRC-Mühldorf bestä-
tigt und bleibt aufgestellt wie 2011:
Obmann: Josef Gutkas
Obm.-Stv.: Reinhard Weißensteiner
Schriftführer: Rene Kausl
Schriftf.-Stv.: Luci Loidhold
Kassier: Alois Westermayer
Kassier-Stv.: Bernhard Fertl
Kassaprüfer 1: Horst Riegler
Kassaprüfer 2: Felix Wagner
Öffentlichkeitsarbeit: 
Karl Weißensteiner 

Termine 2012
im Schaukasten

oder unter
www.mrc-

roadrunner.at

VORSTAND MRC-
MÜHLDORF BESTÄTIGT

In den letzten Jahren habe ich bei kleineren
Veranstaltern beobachtet, dass sie qualitativ sehr viel
bieten müssen, um bei der größeren Konkurrenz zu
bestehen. 

Leider endet das oft aus finanziellen Gründen mit
Kompromissen bei der Technik, wie schwer verständli-
che Moderation, unsichtbarer Sprecher (weil keine
Bühne), übersteuerte Musik usw. 

Daher biete ich ein Gesamtkonzept zu fairen
Preisen:
- Bühnentechnische Abwicklung für Veranstaltungen 

von  Banken, Gemeinden, Vereinen, Firmen, 
Privatpersonen…

- Mobile Bühne bis 20m²
- DJ (Musikrichtung nach Wunsch, angepasst an die

Generation 30+)
- Professionelle Beschallung von 50 - 700 Personen,

angepasst durch 2 konfigurierbare Soundsysteme
- Abmischen kleiner Bands, Liverecording 
- Bühnenbeleuchtung nach Anforderung

Technische Ausstattung geeignet für 
- Gartenpartys, Geburtstage, Siegerehrungen, 

Verlosungen, Sportbewerbe
- PowerPoint Präsentationen, Kleinkino, usw.
Größere technische Anforderungen kann ich mit
Partnern verwirklichen!

Referenzen
15 Jahre Erfahrung als Veranstaltungstechniker und
Bühnenmeister in verschiedenen Kulturbetrieben
Niederösterreichs und bei diversen Festivals.

Für genauere Informationen stehe ich gerne telefo-
nisch und persönlich zu Ihrer Verfügung!

Unter www.buehne12.com erhalten Sie ebenfalls
einen besseren Überblick!

Ich würde mich freuen Ihr nächstes Event betreuen
zu dürfen! 

Beste Grüße    Jürgen Westermayr

Professionelle technische
Begleitung Ihres Events!

GEMEINDEBÜCHEREI - NEUERSCHEINUNG

„Entweder man hat´s oder man hat´s
nicht.“ Stimmt das? Kann man ohne
bestimmte genetische Voraussetzungen
nicht erfolgreich sein? Oder ist es umge-
kehrt? Ohne Fleiß kein Preis?

In der vielbeschworenen Leistungsge-
sellschaft ist die Hervorbringung durch-
schnittlicher Allround-Könner zur obersten
Priorität geworden. Verhaltensauffällige
Kinder und Erwachsene, die nicht der
Norm entsprechen, haben in unserer
Gesellschaft keinen leichten Stand. Auch
wenn wir heute wissen, dass das Streben
nach Durchschnitt eine Sackgasse ist. Und
wer bestimmt überhaupt, was „normal“ ist?
Wir kennen die Herausforderungen nicht,

die uns die Zukunft stellt. Bewältigen können wir sie aber nur, wenn wir
jene einzigartigen Talente fördern, die in uns allen schlummern. Es
muss die Norm werden, von der Norm abzuweichen. Oder anders aus-
gedrückt: Wir brauchen Peaks und Freaks!

Dieses Buch von Markus Hengstschlager kann ab sofort in unse-
rer Gemeindebücherei während der Amtsstunden des
Gemeindeamtes ausgeborgt werden.


